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Hausordnung der Propstei Johannesberg gGmbH 
 
Für ein harmonisches Miteinander und für ein erfolgreiches Lernen in der Propstei 

Johannesberg gGmbH ist ein notwendiges Maß an Ordnung und gegenseitiger Rücksichtnahme 

erforderlich: 

 

Allgemeines: 

 

• Den Anordnungen des Personals der Propstei Johannesberg gGmbH Folge zu leisten. 

Dies gilt unabhängig von Position oder Aufgabe der Person, die die Anordnung trifft 

oder auf Fehlverhalten hinweist und um entsprechende Verhaltensänderung ersucht. 

 

• Parkplätze stehen in begrenztem Umfang kostenfrei zur Verfügung. Das Parken eines 

Fahrzeuges geschieht auf eigene Gefahr. Es gilt die Straßenverkehrsordnung (StVO).  

Zweiräder sind in den dafür vorgesehenen Flächen abzustellen. 

 

• Alle Räumlichkeiten der Propstei Johannesberg gGmbH sind Nichtraucherräume. Das 

Rauchen ist ausschließlich im Außenbereich gestattet.  

 

• Das Konsumieren von Alkohol und anderen Rauschmitteln ist während des 

Seminarbetriebs generell untersagt. 

 

• Es ist nicht gestattet mitgeführte Elektrogeräte, ausgenommen 

Kommunikationsmittel (Handy, Tablet oder Notebook auf eigene Gefahr), in Betrieb zu 

nehmen. Das gilt insbesondere für Wasserkocher, Herdplatten, Kaffeemaschinen, also 

für alle Geräte, die im laufenden Betrieb Hitze oder Dampf erzeugen oder die eine 

erhöhte Brandgefahr darstellen, wenn sie in Betrieb sind. 

 

• Haustiere sind nicht erlaubt. 

 

• Das Seminar darf nicht durch die Benutzung von Kommunikationsmedien (z.B. Handys) 

gestört werden. Aus Rücksicht und Respekt gegenüber den anderen Teilnehmenden 

sowie den Dozentinnen und Dozenten ist die Benutzung dieser Geräte nur bei 

inhaltlicher Notwendigkeit für das Seminar gestattet. Sonst gilt, dass während des 

Seminars alle Kommunikationsmedien auszuschalten sind. 

 

• Im Weiteren weisen wir darauf hin, dass das heimliche Fotografieren bzw. Filmen von 

Personen oder das heimliche Aufzeichnen des nicht öffentlich gesprochenen Wortes im 

Seminar verboten ist und keinesfalls nur ein Kavaliersdelikt darstellt, sondern ein 

Strafbestand nach § 201 StGB ist. 

 

• Bringen Sie möglichst keine Wertgegenstände mit. Wenn Sie doch Geld oder 

Wertsachen für den Seminarbetrieb brauchen, lassen Sie sie nicht unbeaufsichtigt in 

den Werkstätten und Seminarräumen. Private IT-Ausstattung/-Geräte, z.B. Notebooks, 

Tablets, iPad, iPod, Mobilfunktelefone aus persönlichem Eigentum, sind während des 

Seminars, in den Pausen und nach dem Unterricht nicht durch die Propstei 

Johannesberg gGmbH versichert. Es kann keine Haftung übernommen werden.  
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• Beschädigungen an Einrichtungen, Lehr- und Lernmitteln sind unverzüglich der 

anwesenden Seminarleitung zu melden. Wer Schaden mutwillig oder grob fahrlässig 

herbeiführt, haftet persönlich für Ersatz, Reparaturen und Reinigungen! 

 

• Eine Mitnahme von Getränken aus der Einrichtung ist nicht gestattet. 

 

Werkstätten: 

 

• Jede/r Teilnehmer/-in überzeugt sich vor Seminarbeginn vom ordnungsgemäßen 

Zustand des Arbeitsplatzes und der zur Verfügung gestellten Geräte/Werkzeuge. An 

Geräten und Werkzeugen festgestellte Mängel sind dem Dozenten/ der Dozentin sofort 

zu melden. 

 

• Maschinen dürfen nur von Teilnehmern genutzt werden, die über einen erfolgreich 

abgelegten Maschinenkurs, oder einen Maschinenschein verfügen. Die Nutzung darf 

erst nach Unterweisung durch den Technischen Leiter oder die unterwiesene 

Seminarleitung benutzt werden. Ihre sorgfältige Bedienung und Pflege sichert den 

vorgesehenen Einsatz und hilft Unfälle zu vermeiden. 

 

• Kleidung und Schuhwerk müssen der Werkstatttätigkeit entsprechen.  

 

• Zum Abschluss des Seminares werden Arbeitsplatz, Arbeitsgeräte und Werkzeuge in 

Ordnung gebracht. Sie sind in sauberem Zustand in die jeweiligen Werkzeugfächer 

abzulegen.  

 

 

 

 

Mit der Inanspruchnahme der Einrichtungen der Propstei Johannesberg gGmbH erkennt der 

Benutzer diese Hausordnung als verbindlich an. Wer gegen diese Regeln verstößt, muss mit 

einem Ausschluss aus dem Seminar oder mit Hausverbot rechnen und ggf. für den daraus 

entstandenen Schaden aufkommen. 

 

Wenn sich während Ihres Aufenthaltes weitere Fragen, Anregungen oder Wünsche ergeben, 

zögern Sie bitte nicht und wenden Sie sich direkt an die Geschäftsführung oder die 

Mitarbeiter, die Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite stehen. 

 

Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt! 


